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Kreis Gr. Werder 


Bezugspreis monatlich 1,50 Danziger Gulden. 


E Neuteich, den 29. April 


۱ 1925 


rem Abſchnitt „Fugang“ diejenigen Hunde aufzuführen, welche einer 
Nachbeſteuerung für das abgelaufene Halbjahr unterliegen. In 
Spalte „Bemerkungen“ ift bei dieſen Hunden der Tag der Anſchaffung 
oder des ſonſtigen Eintritts der Steuerpflicht anzugeben. 

Die Fahlung der Kreishundefteuer hat gemäß 5 2 der Steuer» 
ordnung bis (pdtejtens zum 1. Juli 8, Is. an die Kreise 
kommunalkaſſe zu erfolgen. : 

Eine Nachprüfung der Ejunbefteuerliftem für das letzte Halbjahr 
hat ergeben, daß in verſchiedenen Gemeinden eine große Anzahl 
Hunde nicht angemeldet find. Ich mache deshalb den Herren Guts⸗ 
und Gemeindevorſtehern ganz beſonders zur Pflicht, eine genaue 
Sählung vorzunehmen. Sollten Steuerhinterziehungen dennoch feſt⸗ 
geſtellt werden, ſo wird neben Einziehung der hinterzogenen Steuer 
unnachſichtlich Beſtrafung erfolgen. 

Gemeinde⸗(Guts.) Bezirk .. . . . . . . . . . 
Verzeichnis. | 
der fteuerpflichtigen Hunde nach dem Stande vom 1. April 1925. 


Steuerbetrag! Bee 
je Bund | mer, 


9 tuns 
Stand mE G gen 


Lfd. Des Hundebeſitzers 


56 Name | 


Anzahl 
der 


Die Richtigkeit vorftehender Lifte wird nach Aufnahme des ders 
zeitigen Zundebeſtandes hiermit pflichtmäßig beſcheinigt. 
ern.. ی‎ MET 1925 

v. 

Tiegenhof, den 27. April 1925. 

Der Vorſitzende des Kreisausſchuſſes des Kreiſes 
Gr. Werder. 


— ::ꝑ:,ccck„ „ 


Nr. 3. 


Unterſuchungstermine f.Wandergewerbepferde. 


Für die Unterſuchung der im Wandergewerbe benutzten Pferde 
werden für den Monat Mai d. Is. die nachſtehenden Termine feſtgeſetzt: 
1. Tiegenhof: Montag, den 4. Mai, vorm. 9 Uhr vor der ۰ 

nung des Herrn Regierungs- und Deterinürrats, 
2. Simonsdorf: Montag, den 11. Mai, mittags 1 Uhr vor dem 
Bahnhof, / 
5. 2teutteicb: Freitag, den 22. Mai, mittags 1245 Uhr vor dem 
Hotel Dentfches Haus. 

Die Grtspolizei⸗ und Ortsbehörden des Kreifes erſuche ich um 
ortsübliche Bekanntgabe. 1 

Tiegenhof, den 21. April 5 

Der Eandrat. 
EI. 


Nachweiſung iiber DanówerRsbetriebe. 

Unter Bezugnahme auf meine Bekanntmachung vom 6. April 
d. Is. — Kreisblatt Nr. 14 — erſuche ich die mit der Einreichung 
der Nachweiſung über die vorhandenen Handwerksbetriebe rückſtän⸗ 
digen Ortsbehörden, die Nachweiſung nunmehr beſtimmt innerhalb 
einer Woche mir einzureichen. 

Tiegenhof, den 27. April 1925. 

Der Landrat. 

Nr. 35. 


viehſeuchenentſchädigung. 
Im Rechnungsjahr 1924 find an Viehſeuchenentſchädigungen aec 
zahlt worden: 


1) wegen Milzbrand für 2 Rindtte . . 1.285,96 G 
2) „ Raüſchbrand für 10 Rinder 2.518,64 G 
5) „Tollwut für 1 Rind ا‎ 514,64 5 
4) „ / 4. 660. — G 
5) ۷ anſteckender Blutarmut für 5 Pferde 285,.— G 


zuſammen: 9.562,24 © 
Tiegenhof, den ۰ April 1925. 
Der Landrat. 


für den 


Nr. 17 


Bekanntmachungen des Landratsamtes 
und des Kreisausſchuſſes. 
Nr. ۳ 3 ١ 


Infolge meiner Berufung zum Präfidenten des ev. 
Konfiftoriums für die Provinz Oſtpreußen muß ich meinen 
hieſigen Wirkungskreis in den nächſten Tagen verlaſſen. 
Reichlich fünf Jahre gemeinſamer Arbeit haben mich mit 
dem jHreiſe und feiner Bevölkerung verbunden. Dem Auf- 
bau unſerer jungen Verwaltung haben dieſe Jahre gedient, 
ſie haben mich deshalb hier ſo beſonders feſt wurzeln 
laſſen. Schwer und ſchmerzlich wird mir nun der Abſchied. 
In Treue und Liebe werde ich dem Kreife Gr. Werder 
und feinen Bewohnern ein unauslöſchliches Gedenken bee 
wahren, und meine herzlichen Wünſche werden allezeit um 
ihn fein, Allen denen aber, die mir in den Aemtern der 
engeren und weiteren Kreisverwaltung ſtets mit fo viel 
Verſtändnis und Hilfsbereitſchaft zur Seite geſtanden haben, 
all den deutſchen Männern und Aden dieſes Kreiſes, die 
mir mein Amt ſo lieb gemacht haben, gilt heute mein 
tiefempfundener Dank. Ihnen und dem ganzen Kreife Gr. 
Werder ein herzliches: Glück auf den Weg! 

Tiegenhof, den 27. April 1925. 

Dr. Uramer 
Landrat. 


N 

Als Abſchieds feier für den aus dem hieſigen Ureiſe 
ſcheidenden Herrn Landrat Dr. Uramer findet am 
Sonnabend, den 9. Mai d. Js. 


ein Bierabend im Kreishausfaale in Tiegenhof ſtatt. 

Beginn pünktlich و21‎ Uhr abends. Anzug beliebig. 

Die Kreiseingeſeſſenen aus Stadt und Land werden 
zur Teilnahme eingeladen. Beſondere Einladungen er. 
gehen nicht. 

Tiegenhof, den 28. April 1925. 
Der Kreisausſchuß des Kreiſes Gr. Werder. 
Vr 28. Ze 
Gemeindevorſteher-Verſammlung. 

Der Verband der Gemeindevorſteher hält am Sonn. 
abend, den 2. Mai d. Is., vorm. 11 Uhr, im Kreishausfaale 
eine Verſammlung ab. 

Tagesordnung: 
1. Das neue Wohnungsbaugeſetz 
2. Meinungsaustauſch. 
Es ladet zu zahlreichem Beſuch ein 
Der Vorſitzende 
G. Wiens. 
Nr. 2b. — 
Kreishundeſteuer. 

Die Ortsbehörden des Kreifes werden erſucht, zwecks Veran— 
lagung der Kreishundeſteuer für das Halbjahr April / September 1925 
ein Hundeſteuerverzeichnis nach nachſtehendem Vordruck in doppelter 
Ausfertigung bis ſpäteſtens zum: 16. Mai d. Is. hierher eine 
zureichen. Die zweite Ausfertigung wird nach Feſtſtellung zwecks 
Einziehung der Steuer zurückgeſandt. Die Nachweiſung hat 01171111962 
beſtand nach dem Stande vom 1. April d. Is. zu enthalten. Der 
halbjährliche Steuerſatz für jeden Hund beträgt 2 G. 

Diejenigen Hunde. die im abgelaufenen Halbjahr (Oktober 1924 
bis März 1925) neu hinzugekommen find, müffen für dieſes moch mit 
2 G nachträglich verſteuert werden. Die Steuer füllt fort, wenn der 


Hund bereits verfteuert, oder anſtelle eines eingegangenen verſteuer— 
ten Hundes angeſchafft ijt. Am Schluſſe der Liſte find unter beſonde⸗ 


gemeingefährlicher Krankheiten vom 50. Juni 1900 (R. G. Bl. S. 
306) bis auf weiteres nachſtehende Anordnung erlafjen : 


Jeder Arbeitgeber, der vorübergehend angenommene, nicht 


ortsanſäſſige, landwirtſchaftliche Arbeiter (Saiſonarbeiter) einſtellt, 


hat innerhalb der erſten drei Tage nach Ankunft dieſe ärztlich auf 
ihren Geſundheitszuſtand, insbeſondere auf Anzeichen von anſtecken⸗ 
den und übertragbaren Krankheiten unterſuchen zu laffem. Ueber die 
Unterſuchung iſt vom Arbeitgeber eine Liſte zu führen und jeder⸗ 
zeit zur behördlichen Einſichtnahme bereit zu halten. In dieſer Liſte 
ift das Ergebnis der Unterſuchung vom Arzt durch Namensunter⸗ 
ſchrift zu beſtätigen. ۱ 


8 ۰ 
Verlauſte Leute find ſofort in der nächſten Desinfektionsanlage 
oder an Ort und Stelle unter Aufſicht des amtlichen Desinfektors zu 
entlauſen. Kranke und Krankheits verdächtige find abzuſondern, bei 
Verdacht anſteckender Krankheit dem nächſten Krankenhauſe zuzuführen. 


^ 8 3. 

Jede fieberhafte Erkrankung eines Saiſonarbeiters ift dem Dors 
ſtand des zuſtändigen Medizinalbezirks innerhalb 24 Stunden anzuzeigen. 

Danzig, den 11. März 1924. j 

Der Senat der Freien Stadt Danzig. 
Dr. Ziehm. Siehm. 

Veröffentlicht! 
Die Herren Gemeinde- und Gutsvorſteher des Kreifes werden 
erſucht, die vorſtehende Anordnung weitgehend bekanntzumachen. Ich 
weiſe darauf hin, daß nach 55 45 und 46 des Geſetzes vom 30. 6. 
1900 in Verbindung mit dem Geldſtrafengeſetz vom 28. 9. 5 
und der Verordnung vom 23. 10. 1925 mit Geldſtrafe bis zu 300 
Gulden oder entſprechender Haft beſtraft wird, wer der erlaſſenen 
Verordnung zuwiderhandelt. 

Die Herren Amtsvorſteher werden erſucht, fid von Zeit zu Zeit 
durch Einſicht in die im 8 1 der Verordnung bezeichneten Liſten von 
der Durchführung der Beſtimmungen zu überzeugen. Ebenſo iſt der 
Landjägerei und dem Schupokommando eine genaue Kontrolle der 
Beſtimmungen aufgegeben. 

Tiegenhof, den 25. April 1925. 

Der Landrat. 


N 
| Aufenthaltsermittlung. . | 
Die Ortspolizeibehörden, die Ortsbehörden und die Herren ۶ 
jäger des Kreiſes erſuche ich feftzuftellen, ob fid) hier der Bürobeamte 
Herbert Jurgen, geb. 24. Oktober 1899 in Dorpat (Eſtland) auf⸗ 
hält. Im Falle der Ermittelung erſuche ich mir ſofort Bericht zu 
erſtatten. 8 

Perſonalbeſchreibung: ١ 

Geſtalt: mittel, Geſicht: länglich, Haare: dunkelblond, Augen blau. 

Giegenhof, den 21. April 1925. 

SR, Der Landrat. 
kr. 6. ۱ — 
Aufenthaltsermittlung. 

Die Herren Gemeinde- und Gutsvorſteher, ſowie die Herren 
Landjäger werden erſucht, feſtzuſtellen, und innerhalb 2 Wochen hierher 
mitzuteilen, ob dort ein Arbeiter Johann Langowski früher zu Heu 
buden wohnhaft, aufhaltfam ijt, oder wohin fid) derſelbe abge⸗ 
meldet hat. : 

Fehlanzeige ift nicht erforderlich. 

Tiegenhof, den 25. April 1925. 

Wohlfahrtsamt des Kreiſes Gr. Werder. 
Rr . 1 Y 


Anfenthaltsermittlung. 

Die Herren Gemeinde- und Gutsvorſteher, ſowie die Herren 
Landjäger werden erſucht, feſtzuſtellen und innerhalb 14 Tagen hier⸗ 
her mitzuteilen, ob dort ein Arbeiter Paul Data aufhaltſam iſt, 
evtl. wohin derſelbe verzogen ift. Rata hat bis vor kurzem in Alt⸗ 
münſterberg gewohnt und iſt von dort unbekannt verzogen. 

Fehlanzeige iſt nicht erforderlich. 

Tiegenhof, den 25. April 1925. 


Wohlfahrtsamt des Kreiſes Gr. Werder. 


Nr. 8. Perſonalien. 

Der Inſtmann Franz Pohlenz in Mielenz ijt zum Gemeinde⸗ 
diener und Vollziehungsbeomten daſelbſt beſtellt und von mir für 
das gedachte Amt beſtätigt worden. 

Tiegenhof, den 16. April 1925. 

Dt Landrat als Vorſitzender des Kreisausſchuſſes. 
CT a0. 


۱ Perſonalien. 

In der Gemeinde Platenhof find durch den Tod des Hafen» 
bauſekretärs Wedel liſtenmäßig nachgerückt und von mir beftätiat 
worden 
a) der Hafenbauarbeiter Friedrich Möller als Schöffe, 

b) der Verwalter Franz Penner als ſtellvertretender Schöffe. 

Tiegenhof, den 18. April „1925. ۱ 
Der Landrat als Vorſitzender des Kreisausſchuſſes. 
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Nr. Se. 


Fiſchereirecht. 


Der Senat der Freien Stadt Danzig, Landwirtſchaftliche und 


Domänenverwaltung, hat den Antrag geſtellt, das Fiſchereirecht des 
Fiskus für die nachbenannten Gewäſſer in die Waſſerbücher ein* 
zutragen: ۲ E. 
1. Hogatitro ۵ , 
1. Die Stubafahrt von der ſüdlichen Spitze der großen Kampe bis 
zur unteren 1 
2. das Kabelwaſſer von der unteren 
der e ۱ 
5. der Keiherzug von der ſüdlichen Spitze der Kälberkampe bis zum 
Beginn der „Baumgartſchen Fahrt“, 
4. die Schweinerinne zwiſchen dem großen und kleinen Haken, ſoweit 
` ffe von Land links und rechts begrenzt ijt, 
. die Baumgartſche Fahrt in ganzer Länge bis ans Haff, 
. die Fiedlersfahrt in ganzer Länge bis zur Karfhenrinne, 
. die Karfchenrinne in ganzer Länge bis ans Haff, 
. ber kleine Fug in ganzer Länge von der Breiten Fahrt bis zur 
Weſtrinne, Y 
9. die Kartoffelrinne in ganzer Länge der Koupterung bis zur 
Weſtrinne. ۱ / 
Il. Weichſelſtromgebiet. : 
1. Alte Fahrt von der Abzweigung von der Königsberger ۵1 
bis ans Haff, a 5 


Houpierung bis zur Abzweigung 


QO ma C 


2. Töpferfahrt von der ehem. Marienburger Kreisgrenze bis ans 
1 T F. Haff, 

5. Foren zinne „ „ 10 9 2 „ zur 
3 ۱ Breitfahrt, 

4. Breitfahrt „ r UT z x „ ans 
۱ ۰ rr و‎ | iani Kaff 
5. Laſchke gu N^ 4 n " 4 : "n2 9 
6. Heckerslale „ „ ^ " " یز‎ 
145 Foth'ſche Rinne " * ۷ 5 " " " 
8. Breite Rinne von der Abzweigung von der Elbinger Weichſel 


bis ans Haff, " 
9. die „Große finau" vom Fuſammenfluß des Küchgrabens mit 
der kleinen Linau bis zur Abzweigung des Landgrabens auf der 
ganzen Breite von dort bis zum Gaſthaus „Jeruſalem“ auf der 
weſtlichen Hälfte, vom Gaſthof „Jeruſalem“ bis zur Abzweigung 
des Weichſelhaffkanals bei den Gemarkungen Mierauerwalde⸗ 
Neuteicherwalde auf der ganzen Breite, 
die „Kleine Linau“ von der Abzweigung von der „Großen Linau“ 
bis zum Prößnick, 1 ۱ 
. Prößnid von der kleinen Linau bis zur Freiheitsſchleuſe, 
Schloßlake von der Bärwald'ſchen Lake bis zum KHüchgraben, 
. Küchgraben von der Schloßlake bis zur Großen Linau, 
. Bärwald’fhe Lake auf der ganzen Länge, 
Hechtgraben von der Schleuſe beim Strommeiſtergehöft in Tiegen⸗ 
ort bis zur krummen Tiege, : 
das Stobbenborfer Bruch 

a) in den Grenzen der Kämpe des Pächters Frohwerk und der 
Ländereien des Hofbeſitzers Johann Kunz in Stobbendorf, 

b) im Bruche an der Stobbendorfer Waſſerſchöpfmühle und 
zwiſchen, ſowie ringsum die Kämpe des Hofbeſitzers Hermann 
Frieſen, jedoch mit Ausſchluß derjenigen Ecke des Bruchkolkes, 
welche im Lande Frieſen liegt, 
im großen Bruche an der Kämpe oberhalb der Häufer der 
Wohlgemuth'ſchen Beſitzung bis ſchräg gegenüber den Käm- 
pen der Gaſtwirt Görtz'ſchen Beſitzung an der Südoſtecke 
von Klein-Stobbendorf und bis unterhalb des Adler'ſchen 
Rohrplans gegenüber der Borchert'ſchen Beſitzung zu Stobben⸗ 
dorf zum Beginn des Müllerlandkanals. 

Die zum Vachweiſe der Fiſchereirechte beigebrachten Urkunden 
liegen auf dem Landratsamt zu Tiegenhof während der Dienſtſtunden 
zur Einſicht aus. ١ 

Widerſprüche gegen die Eintragung der Fiſchereirechte in das 
Waſſerbuch find bis zum 1. Juni 1925 bei dem Bezirksausſchuß zn 
Danzig anzubringen. Nach Ablauf der Friſt wird die Eintragung mit 
der Wirkung erfolgen, daß die Eintragung gegenüber denjenigen, 
die innerhalb der Friſt keinen Widerſpruch erhoben haben, bis zum 
Beweiſe des Gegenteils als richtig gilt, ſoweit ſie nicht mit dem 
Grundbuch in Widerſpruch ſteht. 

Danzig, den 18. April 1928. 

Der Bezirksausſchuß. 

Veröffentlicht! Die Ortsbehörden, deren Bezirk von den in der 
vorſtehenden Bekanntmachung aufgeführten Gewäſſern berührt wird, 
erſuche ich, den Antrag des Senats ſofort ortsüblich bekanntzumachen. 

Die zu dem Nachweis der Fiſchereirechte beigebrachten Urkunden 
liegen in Simmer 20 des Kreishaufes während der Dienſtſtunden aus. 

Tiegenhof, den 27. April 1925. 

Der Landrat. 
TO 4. — — 
Schutzmaßnahmen gegen ۰ 
Zum Schutze gegen die Einſchleppung des in Nachbargebieten 


der Freien Stadt Danzig aufgetretenen Fleckſtebers wird auf Grund 
von 88 12, 15. 14 und 24 des Geſetzes betreffend die Bekämpfung 


/ Bekanntmachungen anderer Behörden. 
Deichſchutz. 


Die Pächter der Außendeichländereien an der Weichſel werden 
erneut darauf hingewieſen, daß vor dem Diehauftrieb die ما‎ 
flächen gegen die Quellſtreifen des Deiches, die Uferſchutzſtreifen und 
die Traverſen mit Zäunen zu verfehen find. Wird das Außendeich⸗ 
land als Fahrweg benutzt, fo find die 201116 von den Dammſteinen 
des Deichfußes in Fahrwegbreite abzudrücken. Zu Suwiderhandeln⸗ 
den wird die nach den Pachtverträgen zuläſſige Konventionalſtrafe 
erhoben und ihnen der Pachtvertrag gekündigt werden. 


Danzig, den 9. April 1925. 
Der Senat, Domänenverwaltung. 


— Der heutigen Auflage liegt ein Proſpekt der $a. 
V. Burandt & Co., Neuteich, Mierauerſtraße 48, bei. 


Sum neuen Schuljahr empfehlen wir: 


Heimat⸗Fibel 


, für das I. Grundſchuljahr 


Hans und Heimat 


Leſebuch f. d. II. Grundſchuljahr 


Mein Heimatland 


Leſebuch f. d. III. u. IV. Grundſchuljahr 


Vidders⸗Rechenhefte 


M heft II, IIT, V u. VI. 
: arms 
Billige ۷۲ 
| zur Erdkunde Heft I, II u. III. 
Buchhandlung 


Pech, Neuteich. 
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Nr. 10. 


Perſonalien. 

Der Hofbeſitzer hermann Thießen aus Halbftadt iſt zum Ges 
meindevorſteher daſelbſt gewählt und von mir beſtätigt worden. 

Tiegenhof, den 24. April 1925. x 
Der Landrat als Vorſitzender des Kreis ausſchuſſes. 
Nr. M. NESE 

Fuhrverkehr auf öffentlichen Wegen. 

In letzter Seit find mehrfach Uebertretungen der für den Fuhr⸗ 
verkehr auf öffentlichen Wegen uſw. geltenden Vorſchriften vorge⸗ 
kommen. Ich nehme daher Beranlaſſung auf die Wegepolizeiverord⸗ 
nung für den Regierungsbezirk Danzig vom 22. April 1909 hinzu⸗ 
meifen, deren Beſtimmungen für den hieſigen Kreis noch voll in 
Geltung ſind. Die fragliche Polizeiverordnung wird in nächſter Nr. 
des Kreisblattes zum Abdruck gebracht mit dem Bemerken, daß die 
Ortspolizeibehörden ſowie die Landjäger des Kreiſes angewieſen 
find, auf die Befolgung der Vorſchriften ſtrengſtens zu achten und 
Mebertretungsfälle zur Anzeige zu bringen. Der Strafbetrag im 5 48 
der Polizeiverordnung iſt jetzt 120 G ftatr früher co M. 

Tiegenhof, den 22. April 1928. 

Der Landrat des Kreiſes Gr. Werder. 


2 06 00000000 
Bürgerverein Tiegenhof. 9 


Freitag, den 1. Mai d. Is., i 


abends 8 Uhr, 
im Saale des Ureishauſes⸗Tiegenhof 


Vortrag 


des Herrn Oberbaurat Dr. Schmid⸗Marienburg 
über 
Alte Kunſt im Werder 
mit Lichtbildern. 


* 


Eintrittspreiſe: Für Mitglieder 50 P, für 
Nichtmitglieder 1.—, Schülerfarten 50 P. 


ao one) e pesce dod $0600 Cor 


Druck unb Berlag von R. Pech & W. Richert, Neuteich (Freie Stadt Danzig.) 
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